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 Stadtentwicklung – Herausforderung und Rahmen 
 

 Entwicklung von Hamburg – Focus Fläche und Dichte 
 

 Leitbilder für Hamburg 
 
 
 

Senatskonzept –   
Stromaufwärts an Elbe und Bille 

 



Hamburg wächst: bis 2030 werden ca. 100.000 mehr 
Menschen in Hamburg leben 
 

Bedarf an mehr Wohnungen  
Bedarf an mehr Arbeitsstätten  
Bedarf an Freizeit- und Erholungsräumen 
Bedarf nach Sanierung und Anpassung der 
Infrastruktur 

 
 

 

Herausforderungen für die Stadtentwicklung 



Herausforderungen für die Stadtentwicklung 
Bevölkerungsentwicklung 

In Hamburg leben 1.75 Mio. Einwohner (Stand 2013) 

2010 wurde für Hamburg ein Bevölkerungswachstum von 4,6% bis 2030 prognostiziert 

Für 2030 wird eine Einwohnerzahl von 1.85 Mio. prognostiziert  
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Lokale und globale Rahmenbedingungen für Hamburg  

Wandel der Stadtgesellschaft  

Energiewende 

Wirtschaftliche Dynamik und niedriges Zinsniveau 

Hohe Dynamik bei technisch-digitalen Innovationen  

Klimaveränderung 

Schuldenbremse 2020 

…..und vieles mehr 

 

Viele variable Faktoren wirken auf die Stadtentwicklung 

 

 





Die Entwicklung der Stadt 
Federplan von Fritz Schumacher 





 



 



 



Bauliche Dichte 



Hamburgs Einwohnerdichte   
im Vergleich zu anderen Städten Europas 

EW/km² 
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Die Werte für Hamburg sind in roter Farbe hervorgehoben. 



755 km² Fläche 
23 Einwohner /ha 
37m² Wohnfläche /Einw. 

892 km² Fläche 
39 Einwohner /ha 
38m² Wohnfläche /Einw. 

415 km² Fläche 
41 Einwohner /ha 
40m² Wohnfläche /Einw. 

311 km² Fläche 
45 Einwohner /ha 
40m² Wohnfläche /Einw. 

Hamburg im Vergleich 
Stadtgrundriss, Einwohnerdichten, Wohnfläche pro Kopf 



Bundesstatistik „Siedlungs- und Verkehrsfläche“ 

Siedlungs- und Verkehrsflächen (Hamburg): Nicht-Siedlungsflächen (Hamburg): 
Gebäude- und Freiflächen 28.481 ha Landwirtschaftlich genutzte Flächen 18.533 ha 

Betriebsflächen (o. Abbauland) 606 ha Waldflächen 5.143 ha 

Erholungsflächen und Friedhöfe 6.647 ha Wasserflächen 6.045 ha 

Verkehrsflächen 9.400 ha Flächen anderer Nutzung 667 ha 

45.133 ha 30.388 ha 

(45.133 ha) 

(30.388 ha) 

(38.486 ha) 

(30.388 ha) 

(6.647 ha) 
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Jährliche Veränderung der Siedlungs- und Verkehrsfläche in ha 

Statistische Effekte vor 
Umstellung auf „ALKIS“ 
(Erholungsflächen, etc.) 

Statistische Effekte im Zuge der 
„Nachmigration“ in Folge „ALKIS“-
Umstellung (Neuzuordnung von 
Flächen zu statistischen Kategorien) 

Jährliche Inanspruchnahme entsprechend "30-ha-Ziel" 
(für Hamburg: ca. 237 ha/Jahr) 



Reale Veränderungen der Flächennutzung 

Beispiele 
 

Realisierte  großflächige  Umwandlungen von Nicht-Siedlungsflächen: 
• Airbus-Erweiterung  
• Containerterminal Altenwerder  
• Sonstige Hafenentwicklungen 

Geplante Umwandlung von Nicht-Siedlungsflächen: 
• Für Wohnungsbau: insb. „Vogelkamp Neugraben“ (ehem. „Elbmosaik“) 
• Für  Logistik: insb. „Neuland 23“  
• Für Verkehr: insb. BAB 26 

Neue ‚grüne‘ Nutzungen  auf bestehenden Siedlungsflächen 
• „Lohsepark“ in der HafenCity 
• Quartierspark im Entwicklungsgebiet Mitte Altona 
• Kleingärten und Erholungsflächen auf dem „Autobahndeckel“ über der BAB 7 



 

Perspektiven der Stadtentwicklung – Hamburg 2030  
Leitplan 

City - HafenCity 

Hafengebiet mit Güterumschlag  
und Industrie 

Urbanisierungszone mit Potenzial für 
“Mehr Stadt in der Stadt” 

Entwicklungsraum  
“Sprung über die Elbe” 

Innere Stadt 

Äußere Stadt 

Landschaftsachsen 

Grüne Ringe 



Leitbild der Stadtentwicklung 

Mehr Stadt in der Stadt Die gerechte Stadt 

Grüne und umwelt-
gerechte Stadt 

Stadtentwicklung in der      
Wirtschaftsmetropole 

GRÜNE, GERECHTE, WACHSENDE STADT AM WASSER 



Großprojekte der Stadtentwicklung 

HafenCity 

OlympicCity 

Hamburger Osten 

Sprung über die Elbe 

Mitte Altona 



Olympic City 
Derzeitige Nutzung 



Urbanisierungszone – Mehr  

Stadt mit hoher Freiraumqualität 

Qualität für innerstädtische  

Landschaftsachsen 

Stärkung Siedlungsachse 

Entwicklungsdynamik fördern 

Größere Wohnungsbauprojekte 

Neue Stadtquartiere 

Größere, neue Gewerbestandorte 

Neue S-Bahn mit neuen Haltepunkten 

Autobahndeckel 

Neue Stadtparks 

Ausbau Windenergie 

Schwerpunkte der Stadtentwicklung 
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Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Stadtteile 
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Daten und Fakten 
• Fast jeder zehnte Hamburger/in lebt hier 
• 4.348 ha insgesamt – 2.600 Siedlungsfläche 
• 85.000 Wohnungen Bestand, davon rd. 20.000 der 

SAGA 
• 200 Brücken und 80 km Kanal- und Flussufer 
• Kleingärten auf der Billerhuder Insel sind etwa doppelt 

so groß wie die Binnenalster 
• Rund 11.500 Menschen arbeiten in 855 Betrieben in 

Billbrook und Rothenburgsort 
• Tchibo in Hamm gibt es schon 50 Jahre und produziert 

dort 40 % seines Umsatzes 



 

Stromaufwärts an Elbe und Bille 
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Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Gesamtplan 
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Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Kernziele und Handlungsfelder  
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Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Strukturkonzept 
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Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Strategiekarte Wohnen 



Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Strategiekarte Arbeiten 



Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Strategiekarte Grün & Wasser 



Stromaufwärts an Elbe und Bille 
Fokusräume 
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Projektbereiche 
Abgrenzungen 


